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G l i e d e r u n g Seite

Vorwort

Einleitung:
Aufgabe und Funktion der politischen Sprache in Texten.
- Abgrenzung zur gehaltenen Rede

I. Teil: Aufbau und Struktur des Parteiprogramms 15
(Wie verhalten sich Titel-Komplexe zum jeweiligen Text?
Wie sieht der Textbeginn aus?
Wie sind die Texte aufgebaut?)

II. Teil: Die Lexik 33

1. Untersuchung der verschiedenen Fachsprachen 33
(politisch, amtlich-juristisch, wirtschaftlich,
wissenschaftlich-technisch) innerhalb des
Regierungs- und Parteiprogramms.

2. Untersuchung der stilistischen Register 70
(Welche Register sind vorhanden? In welchen
Verhältnissen stehen sie zueinander?)

3. Untersuchung der Ideologiegebundenheit der 89
Lexik in den Parteiprogrammen

III. Teil: Die Syntax und der Stil 160

1. Untersuchungen zu Textsorten und thematischer 160
Textbasis

2. Untersuchungen zum Satzbau und zur Satz- 170
Struktur

3. Untersuchungen zur Thema-Rhema-Gliederung 182
(Satzbezogener und kontextbezogener Aspekt)

4. Untersuchungen zum Stil und zur Ausdrucksweise 195
der Regierungs- und Parteiprogramme



Schlußteil: 202
Vergleich der Sprache der Regierungs- und
Parteiprogramme Italiens, Portugals und Spaniens
mit der Sprache entsprechender Regierungs- und
Parteiprogramme Deutschlands und Großbritanniens

Verzeichnis der Primär- und Sekundärliteratur 212


